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Antrag gem. §56 NKomVG:  
Antrag zu elterngeldähnlicher finanzieller Unterstützung für Pflegepersonen 
in der Bereitschaftspflege   

Sehr geehrter Herr Landrat,  
sehr geehrte Mitglieder des Kreistags, 

Die Bereitschaftspflege ist ein zentrales Instrument des Kinderschutzes. Wenn Kinder akut aus ihrem 
familiären Umfeld herausgenommen werden müssen, brauchen sie einen sicheren, verlässlichen Ort 
– am besten in einer Familie.  
Doch genau hier gibt es im Landkreis Vechta wachsende Probleme: Immer weniger Menschen sind 
bereit, diese anspruchsvolle Aufgabe zu übernehmen. Ein wesentlicher Grund ist die unzureichende 
finanzielle Unterstützung – gerade im Vergleich zu anderen Landkreisen in der Region. 
So erhalten Bereitschaftspflegeeltern im Landkreis Osnabrück rund 1.000 Euro monatlich mehr als 
ihre Pendants im Landkreis Vechta. Und auch die Landkreise Cloppenburg, Diepholz und Oldenburg 
zahlen elterngeldähnliche Leistungen an Pflegefamilien – dort sogar pauschal für Vollzeitpflegen. 
Die Folge: Pflegepersonen aus dem Landkreis Vechta lassen sich zunehmend in Nachbarkreisen ver-
mitteln. Die Kinder, die vom Jugendamt Vechta in Obhut genommen werden, finden immer seltener 
eine passende Familie – und landen dadurch häufiger in stationären Einrichtungen. 

Der Kreistag möge beschließen: 

Die Verwaltung wird beauftragt, die Einführung einer elterngeldähnlichen finanziellen Unterstüt-
zung für Pflegepersonen in der Bereitschaftspflege zu prüfen. Grundlage der Prüfung ist eine monat-
liche Sonderleistung für Pflegepersonen, die ihre Erwerbstätigkeit im Sinne des Kindeswohls redu-
zieren oder aufgeben. 

Die Verwaltung entwickelt gemeinsam mit dem SkF und dem Jugendamt ein Konzept zur bedarfsge-
rechten Ausgestaltung, Zielgruppenabgrenzung und Höhe der Leistung. Zur Finanzierung wird der 
Haushalt auf entsprechende Umschichtungspotenziale hin geprüft, ggf. auch im Rahmen der freiwil-
ligen Leistungen. Die Ergebnisse werden dem zuständigen Fachausschuss zur Beratung vorgelegt. 
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Begründung: 

Pflegepersonen in der Bereitschaftspflege übernehmen eine unverzichtbare Rolle im Kinderschutz – 
rund um die Uhr, oft kurzfristig, mit viel Verantwortung und ohne Planbarkeit. Dieses Engagement 
erfordert häufig den teilweisen oder vollständigen Rückzug aus dem Berufsleben, was aktuell nicht 
angemessen kompensiert wird. 
Ein Vergleich mit benachbarten Landkreisen zeigt deutlich: Die finanzielle Ausstattung ist dort we-
sentlich besser. Das benachteiligt den Landkreis Vechta bei der Gewinnung und Bindung von Pflege-
personen. Immer häufiger stehen Pflegefamilien aus dem Landkreis lieber anderen Jugendämtern 
zur Verfügung, die eine bessere Vergütung anbieten. Für das Jugendamt Vechta bedeutet das: Es 
wird zunehmend schwieriger, passende Unterbringungsmöglichkeiten für Kinder im eigenen Zustän-
digkeitsbereich zu finden. 
Eine elterngeldähnliche Unterstützung kann hier doppelt wirken: Sie erhöht die Bereitschaft, sich als 
Pflegeperson zur Verfügung zu stellen, und sorgt gleichzeitig für bessere Steuerbarkeit und Versor-
gungssicherheit innerhalb des Landkreises. 

Mit einer solchen Leistung kann der Landkreis Vechta: 

• mehr Menschen für die Bereitschaftspflege gewinnen, 
• Ausfallrisiken reduzieren, 
• teure stationäre Unterbringungskosten vermeiden 
• und ein klares Signal für die Stärkung des Kinderschutzes setzen. 

Die Maßnahme ist somit nicht nur ein Beitrag zu sozialer Gerechtigkeit, sondern auch eine Investi-
tion in die Zukunftsfähigkeit unserer Jugendhilfe. 

Mit freundlichen Grüßen 

Fraktion Bündnis 90 / Die Grünen (Grüne) 
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